
Im alten Park

Im alten Park weht, wie ein Tuch,

die Fantasie – die Atmosphäre

ist ganz geschwängert vom Geruch

beglückender Gedankenschwere.

In hohen Würden reicht das Laub

weit in den Himmel – tiefes Blau!

Der Sommer sammelt etwas Staub

und ich weiß nunmehr genau:

jetzt ist die große Zeit der Hitze.

Sie lenkt mein Herz in Saus und Braus,

auf eine unverstand’ne Spitze,

in die Natur und aus dem Haus.

Da müssen ungeteerte Wege

für meine Spuren dienstbar sein,

denn ich betreibe Seelenpflege –

das Leben ist für heute mein!
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